
hat,	dass	dieses	Buch	–	von	dem	ich	schon
lange	geträumt	hatte	–	realisiert	werden
konnte.	Ihre	aufmerksame,	konstruktive	und
wertschätzende	Unterstützung	hat	mir
während	des	Schreibens	sehr	geholfen.
Meine	zuverlässigen	Korrekturleser	Robert
Egg	und	Dr.	Bernhard	Koch	haben	alle
Übungen	ausprobiert,	alle	Tipps	kritisch
hinterfragt	und	mich	mit	ihren	klugen
Anmerkungen	immer	wieder	neu	inspiriert.
Danke	dafür!	Für	die	Erstellung	der
Grafiken	danke	ich	Barbara	Floer.
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